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In den kommenden sieben Tagen findet keine Gremiensitzung statt.

Dr. Wim’s Jazz Affair Trio swingt im Elztalmuseum

Am Samstag, 29. November, spielt Dr. Wim’s Jazz Affair Trio ab 19 Uhr be-
kannten Melodien und mitreißenden Rhythmen des 1940er Jahre Jazz im
Elztalmuseum. Tickets sind im Vorverkauf und an der Tages- bzw. Abend-
kasse im Museum zu den regulären Öffnungszeiten oder in der Buchhand-
lung Augustiniok in Waldkirch erhältlich. Reservierungen sind möglich
perE-Mail an info@elztalmuseum.de.DieTickets sindvomUmtauschaus-
geschlossen. Während des Konzerts gibt es eine circa 20-minütige Pause
mit Umtrunk. Der Einlass beginnt 30 Minuten vor der Veranstaltung. Der
Zutritt ist barrierefrei.

Kreativzeit für Menschen mit Demenz im Dezember

Thomas Rösner, Dozent an der VHS Waldkirch, und das Netzwerk Demenz
Waldkirch bieten einen kostenlosen Kreativkurs mit dem Schwerpunkt
Zeichnen für Menschen mit Demenz an.
Folgende Termine finden im Dezember statt:
• Freitag, 5. Dezember, 10.30 bis 12 Uhr, Tagespflege Hilda, Hildastraße 27
•Freitag, 12.Dezember, 10.30bis 12Uhr,St.NikolaiWohngemeinschaft, Bahn-
hofplatz 1
• Freitag, 12. Dezember, 14.30 bis 16 Uhr, Kirchliche Sozialstation St. Elisabeth,
Kirchstraße 16

Informationen zum Breitbandausbau

Im Rahmen des Bundesförderprogramms „Graue Flecken“ werden in Wald-
kirch Adressen ausgebaut, die bisher keinen gigabitfähigen Internetan-
schluss haben. Für die Eigentümerinnen und Eigentümer der förderfähigen
Adressen fallen dafür keine Kosten an. Ein Vertrag mit der Telekom muss

auchnichtabgeschlossenwerden.DieStadtWaldkirchempfiehlt allenHaus-
besitzenden dringend dieses kostenlose Angebot wahrzunehmen – egal ob
der Glasfaseranschluss genutzt wird oder nicht. Der Glasfaseranschluss stei-
gert den Wert des Objektes. Weitere Informationen zum Thema gibt es auf
der Webseite der Stadt Waldkirch: www.stadt-waldkirch.de unter „Wirt-
schaft & Klimaschutz“, „Wirtschaftsförderung“, „Breitband“. Rückfragen:
per E-Mail an breitband@stadt-waldkirch.de. Gefördert wird das Projekt
durch das Bundesförderprogramm Breitband.

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
E-Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag   8.30–12.00 Uhr
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00–15.30 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
E-Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke
Waldkirch GmbH
(Strom, Gas, Wasser,
Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
E-Mail: info@sw-waldkirch.de

Ortsverwaltungen

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1, Telefon 07681 4779 99 11
E-Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63
E-Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
E-Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16
E-Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de

Bürgerservice
Kernstadt
Montag u. Dienstag 8.00–15.30 Uhr
Mittwoch u. Freitag 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
Kollnau
Montag  8.30–12.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.00 Uhr
 14.00–18.00 Uhr
Freitag 8.30–12.00 Uhr
Buchholz
Montag 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 8.30–12.00 Uhr
Donnerstag 8.30–12.00 Uhr

Tourist-Info
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Ö� nungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch 8.00–15.30 Uhr
Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag	 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag	 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé Sonntag 14 - 17 Uhr geöffnet
Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de 
www.mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do.� 17.00 - 21.00 Uhr
und jeden zweiten Freitag 
� 18.00 - 22.00 Uhr
nach Voranmeldung
Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.30 - 11.30 Uhr 
Dienstag� 14.30 - 17.00 Uhr

Merklinstraße 19, Tel. 55 70 
postkorb@musikschule-waldkirch.de
www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch
Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 
info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Dienstag� 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag� 10.00 - 12.00 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung.

Freie Str. 17, Tel. 474 08 57 
stadtarchiv@stadt-waldkirch.de
www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de
Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Saisonstart im Mai

Öffentliche Bekanntmachungen

Sitzungen der Gremien

Veranstaltungen, Angebote und 
Informationen der Stadt Waldkirch

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg
– Anstalt des öffentlichen Rechts – 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2026 ist 
der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abweichender 
Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind 
zum 1. Februar 2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
	 Pferde, Schweine, Schafe, Hühner
	 Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind:	 !!!Achtung Änderung ab 2026!!!
	 Bienenvölker  Stichtag 01.05.2026
	� (unabhängig von der Mitgliedschaft 

im Verein)
	� Alle uns bekannten Bienenhalter 

werden rechtzeitig angeschrieben.
Nicht zu melden sind:	� Rinder einschließlich Bisons, 

Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.: 	�Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und 
keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Trut-
hühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer der 
gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2026 an HIT zu 
melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistun-
gen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Tel.: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Feststellungsbeschluss
Gemäß § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
22.10.2025 den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten festgestellt:

1. Ergebnisrechnung                                                                                   EUR
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 64.944.267,22
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 60.748.970,61
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 4.195.296,61
1.4 Außerordentliche Erträge 8.237.394,77
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 151.740,50
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 8.085.654,27
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 12.280.950,88
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 63.481.730,32
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 56.004.443,36
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 7.477.286,96
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 9.009.091,57
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 6.596.068,37

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit 2.413.023,20

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 9.890.310,16
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.424.210,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit -1.424.210,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende 
des Haushaltsjahres 8.466.100,16

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen -5.886.449,25

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 6.742.014,69
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 2.579.650,91

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres 9.321.665,60

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 141.938,55
3.2 Sachvermögen 149.379.670,20
3.3 Finanzvermögen 34.334.776,11
3.4 Abgrenzungsposten 3.013.364,98
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 186.869.749,84

Soweit sich im Jahresabschluss über- oder außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen ergeben, erteilt der Gemeinderat dazu die Zustimmung gemäß § 84 Abs. 1 S. 2 und Abs. 2 
GemO, soweit dies nicht schon in früheren Beschlüssen geschehen ist. Etwaigen Deckungs-
buchungen wird ebenfalls die Zustimmung erteilt.
Mit Beschluss vom 23.09.2020 hat der Gemeinderat beschlossen, die Budgetvereinbarun-
gen vom 22.01.2013 aufzuheben und keine Budgetübertragungen mehr zu bilden. Ermäch-
tigungsübertragungen des Schulbudgets wurden im Jahr 2019 von diesem Beschluss aus-
geklammert und letztmalig systemseitig übertragen. Seit 2020 erfolgt keine systemseitige 
Übertragung mehr, stattdessen wird eine Nebenliste geführt.
Der kalkulatorische Zinssatz für den Kernhaushalt des Rechnungsjahr 2021 wurde per Be-
schluss vom 16.12.2020 gleichbleibend zum Vorjahr auf 2,50 % festgesetzt.
Dieser Beschluss des Gemeinderates wird gem. § 95 b Abs. 2 GemO hiermit bekanntgegeben.
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 28.11.2025 bis einschließ-
lich 08.12.2025 im Dezernat I, Finanzen, Marktplatz 6, Waldkirch während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme aus.
Waldkirch, den 27.11.2025� Schmieder, Oberbürgermeister

 
 

Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen und 
Fehlbeträgen 

drittvorangegangenes 
Jahr 

zweitvorangegangenes 
Jahr Vorjahr Haushaltsjahr 

EUR EUR EUR EUR 
1 2 3 4 

1.  beim ordentlichen Ergebnis         

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem 
ordentlichen Ergebnis         

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses 2.560.024,29  1.713.120,77 4.195.296,61 

1.3 
Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13  
Abs. 6 des Gesetzes zur Reform des Gemeinde-
haushaltsrechts 

    

1.4 Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

 1.892.713,38   

1.5 Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum 
Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses 

    

1.6 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis 
mit der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 

    

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender 
Haushaltsjahre 

    

1.8 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis 
mit dem Basiskapital 

    

2. beim Sonderergebnis     

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 731.458,78 142.130,75 222.735,71 8.085.654,27 

2.2 
Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonder-ergebnis mit 
der Rücklage aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses 

    

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonder-ergebnis mit 
dem Basiskapital 

    

 
 

4. �Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i.V.m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)

3.7 Basiskapital 117.516.085,96
3.8 Rücklagen 22.644.257,22
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 24.724.950,38
3.11 Rückstellungen 5.169.317,15
3.12 Verbindlichkeiten 14.341.043,37
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 2.474.095,76
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 186.869.749,84
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• Freitag, 19. Dezember, 10.30 bis 12 Uhr, Tagespflege Hilda, Hildastraße 27
Interessierte können sich zu einzelnen oder allen Terminen anmelden. Wei-
tere Informationen und Anmeldung: VHS Waldkirch, www.vhs-wald-
kirch.de oder Telefon 07681/474149.

Lesung im Bürgertreff Kollnau

Zur Einstimmung in denAdvent gibt es im Bürgertreff Kollnau drei Lesungen.
Die Lesungen finden jeweils samstags am 6., 13. und 20. Dezember statt. Petra
Haude lädt zum Zuhören, Entspannen oder Nachdenken ein. Was gelesen
wird,bleibt eineÜberraschung.KommenSiegerneohneAnmeldungvorbei.

Standesamt am 3. Dezember geschlossen

Das Standesamt bleibt am Mittwoch, 3. Dezember, wegen einer Schulung
ganztägig geschlossen. Auch telefonisch ist das Amt nicht erreichbar.

Mehr als nur Essen: Beteiligungsprojekt gestaltet Zukunft
der Mensa

Die inklusive Mensa im Gisela-Sick-Bildungshaus soll mehr sein als nur ein
Ort zum Essen – sie soll ein lebendiger Treffpunkt werden. Deshalb gibt es
ein Beteiligungsprojekt zur Zukunft der Mensa. Bei einem Auftakttreffen
wurden bereits erste Ideen gesammelt. Im zweiten Treffen ging es nun dar-
um, die Ideen zu schärfen. Die Teilnehmenden entwickelten sogenante „Per-
sonas“ – fiktive Mensanutzerinnen und -nutzer – und skizzierten deren Be-
such in einer Customer Journey. Diese Übung half, die unterschiedlichen Be-
dürfnisse sichtbar zu machen. Weiter geht es mit dem Mensaprojekt im De-
zember. Dann wird das erste Pilotprojekt, der Burger-Tag, ausgewertet und
die Themen aus dem ersten Workshop vertieft.

Schülerinnen und Schüler erfolgreich beim Oberbadischen
Blasmusikverband

Fünf Musikschülerinnen und -schüler waren erfolgreich bei den Leistungsab-
zeichendesOberbadischenBlasmusikverbandes.EliasGoeritzbestandmitder
Posaune das silberne Abzeichen. Sara Lea Kühn, Adya Pakala, Florian Wehrle
und Nilu Unmüssig – alle mit dem Instrument Querflöte – bestanden das Bron-
zeabzeichen. Die Musikschule Waldkirch gratuliert herzlich zu diesem Erfolg!

Figurentheater für die ganze Familie: „Wiegenlied für
Nael“ im Roten Haus

Am Samstag, 6. Dezember, kommt Anna Düsenberg wieder mit ihrem Figu-
rentheater ins Rote Haus. Ab 15 Uhr zeigt sie die Geschichte „Wiegenlied für
Nael“ aus ihrem gleichnamigen Buch. Im Mittelpunkt steht Nael, der seinen
Platz in der Welt sucht. Die vier Jahreszeiten begleiten ihn symbolisch durch
die Abschnitte des Lebens. Die Kinder gestalten die Geschichte aktiv mit: Sie
schlüpfen in Rollen, werden zu schützenden Engeln und helfen Nael seine
Reise fortzusetzen. DieVeranstaltung ist für Kindervon sechs bis zwölf Jahren
geeignet. Der Eintritt kostet für Kinder drei Euro, Erwachsene sind frei. An-
meldung bitte bis Donnerstag, 4. Dezember, 12 Uhr an roteshaus@stadt-wald-
kirch.de oder per Anruf an Telefon 07681 / 490 127. Bitte beachten Sie: Der
Besuch ist fürKindernur inBegleitungeinesErziehungsberechtigtenmöglich.

Aktive Maßnahmen für den Katzenschutz

Die Katzenschutzverordnung der Stadt Waldkirch ist seit Juli in Kraft. Sie
dient dazu, freilebende Katzen vor erheblichen Schmerzen, Leiden oder
Schäden zu schützen. Nach einer Übergangsphase werden im Januar 2026
aktive Maßnahmen ergriffen und Stichproben durchgeführt. Alle Katzenhal-
terinnen und Katzenhalter werden noch einmal gebeten, ihre freilaufenden
Katzen durch einen Tierarzt kastrieren und mittels Mikrochip oder Ohrtäto-
wierung kennzeichnen zu lassen. Darüber hinaus bittet die Verwaltung alle
Bürgerinnen und Bürger, herrenlose freilaufende Katzen bei der Stadtver-
waltung zu melden, damit diese sich im Verbund mit dem Tierschutzverein
„Tiere in Not Breisgau e.V.“ um die Tiere kümmern kann. Wer eine herrenlose
Katze melden möchte, wendet sich gerne per E-Mail an polizeibehör-
de@stadt-waldkirch.de oder telefonisch unter 07681 / 404 35. Alle Details
zur Katzenschutzverordnung gibt es unter www.stadt-waldkirch.de in der
Rubrik Stadt und Politik Stadt, Ortsrecht & Satzungen.

25 Jahre Geschichtlicher Herbst: Programm der Kalen-
derwoche 49

Seit 25 Jahren lädt der „Geschichtliche Herbst“ dazu ein, die Geschichte
Waldkirchs aus neuen Perspektiven zu entdecken. Auch im Jubiläumsjahr
bietet die Veranstaltungsreihe ein abwechslungsreiches Programm – mit Vor-
trägen, Führungen und Mitmachangeboten für alle Altersgruppen. In der Ka-
lenderwoche 49 stehen folgende Veranstaltungen auf dem Programm:
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – Was unsere Adventslieder erzäh-
len, Dienstag, 2. Dezember. und Vortrag „Neue Forschungen zum Bergbau-
revier Suggental und Glottertal“, Donnerstag, 4. Dezember. Weitere Infos:
www.stadtarchiv-waldkirch.de

Musikschülerinnen und -schüler begeistern beim IFK-
Konzert in Freiburg

Vier Ensembles der Musikschule Waldkirch traten beim Konzert „Welche Far-
be nehme ich heut?“ in der Freiburger Stadtbibliothek auf. Die Veranstaltung
wurde von der Interessengemeinschaft Freiburger Komponistinnen und
Komponisten (IFKe.V.) organisiert.DasKonzert zeichnete sichdurchFantasie,
Spielfreude und Improvisation aus und bot den jungen Musikerinnen und
Musikern die Möglichkeit, ihr Können vor einem neuen Publikum zu zeigen.

Klingender Adventskranz der Musikschule

Zum traditionellen „Klingenden Adventskranz“ lädt die Musikschule Wald-
kirch auch in diesem Jahr herzlich ein. Vier Adventskonzert finden an den
Adventssamstagen jeweils um 18.30 Uhr in verschiedenen Waldkircher Kir-
chen statt:

• Samstag, 29. November, Stadtkapelle Waldkirch
• Samstag, 6. Dezember, St. Pankratius Buchholz
• Samstag, 13. Dezember, St. Josef Kollnau
• Samstag, 20. Dezember, evangelischen Kirche Waldkirch
Das Programm wird kurz vor den Konzerten auf der Webseite der Musik-
schule, www.musikschule-waldkirch.de, veröffentlicht. Der Eintritt ist frei.

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt): Harry Otto Meier (70), Beate Lickert (70), Concetta
Rotella (70), Walter Schenker (70), Birgitta Maria Buschbacher (75), Hanne-
lore Steinke (90), Dorette Maier (70), Renate Inge Amann (75), Waltraud Fe-
senmeier (80), Irene Lombardo (70)
c Kollnau: Andrea Elisabeth Disch (75), Dorothea Höhl (75), Ingrid Elisabeth
Müller-Hermann (70)
c Buchholz: Herbert Wein (75), Friedrich Andreas Dienst (85).

Signale und Kommunikation des Babys verstehen

Werdende und frisch gebackene Eltern aufgepasst: Sie möchten andere Müt-
ter und Väter treffen, Erfahrungen teilen und sich gemeinsam in Begleitung
der Frühen Hilfen austauschen? Am Donnerstag, 11. Dezember, von 10 bis
11.30 Uhr geht es in der Elternschule im Kreiskrankenhaus Emmendingen um
das Thema „Signale und Kommunikation des Babysverstehen“: Die Teilnah-
me ist kostenfrei, aber auf zwölf Personen begrenzt. Anmeldungen über die
Homepage der Elternschule https://kurzlinks.de/0b0f.

Variationsreiches Adventsgebäck – Linzer Torte mit
regionalen Zutaten backen

Die Linzer Torte ein absoluter Klassiker der Adventszeit. Im Workshop „Va-
riationsreiches Adventsgebäck - Linzer Torte mit regionalen Zutaten backen“
erfahren die Teilnehmenden unter anderem wie die Linzer Torte lange frisch.
Termine: Donnerstag, 27. November, oder Freitag, 28. November, jeweils von
18 bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Teilnahmebeitrag 15 Euro. Anmeldung über den folgenden Link:
www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs wird im Rahmen
der Kampagne „BaWü zu Tisch“ durch das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Nachhaltig Schenken – Kochworkshop für Jugendliche
ab 12 Jahren

Weihnachten steht vor der Tür und die Suche nach der passenden Geschenk-
idee hat begonnen. Beim Kochworkshop „Nachhaltig Schenken – Aufmerk-
samkeiten aus der Küche“ erfahren Jugendliche ab zwölf Jahren wie sich
leckere Geschenke selbst zubereiten lassen. Termin: Samstag, 29. November,
von 11 bis 14 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Teilnahmebeitrag sechs Euro. Anmeldung über den folgenden
Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs wird im Rah-
men der Kampagne „BaWü zu Tisch“ durch das Ministerium für Ernährung,
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Kleingebäck – genussvoll, nachhaltig und regional in
die Adventszeit

Beim Workshop „Kleingebäck – genussvoll, nachhaltig und regional in die
Adventszeit“ lernen die Teilnehmenden, wie sie köstliche Backwaren selbst
zubereiten können. Es werden verschiedene Teigarten wie Mürbeteig und
Rührteig hergestellt. Am Ende können alle eine Vielzahl an Plätzchen mit-
nehmen. Termin: Samstag, 6. Dezember, von 10 bis 13 Uhr am Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Teilnahmebeitrag
15 Euro. Anmeldung über den folgenden Link: www.terminland.de/land-
kreis-emmendingen. Der Kurs wird im Rahmen der Kampagne „BaWü zu
Tisch“ durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Abfallkalender 2026

Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen erstellt derzeit die
Abfallkalender für das Jahr 2026. Sie werden im Laufe des Dezembers an alle
Haushalte im Landkreis verteilt.
Der persönliche Abfallkalender 2026 kann bereits jetzt auf der Internetseite
der Abfallwirtschaft unter www.landkreis-emmendingen.de/verwaltung-
service/abfallwirtschaft/abfallkalender heruntergeladen werden. Die Datei-
ausgabe ist alsPDF-Datei zumLesen/Speichern/Ausdruckenoderals ICS-Da-
tei zum Importieren in das eigene Smartphone, Tablet oder den PC-Kalender
möglich. Außerdem bietet der Landkreis eine kostenlose Abfall-App mit vie-
len Service- und Informationsfunktionen an. DieApp kann über Google Play,
Apple iOS und Windows Mobile heruntergeladen werden.

Beratung zur beruflichen Neu- bzw. Umorientierung in
Emmendingen

Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet jeden Monat eine Orien-
tierungsberatung an. Die kostenlose Beratung umfasst alle Themen rund um
die berufliche Fortbildung, Neuorientierung und Karriereplanung. Die Bera-
tungen finden im Landratsamt Emmendingen, Haus am Festplatz (Schwarz-
waldstraße 4), im Besprechungszimmer 247 im 2. OG nach vorheriger Ter-
minvereinbarung statt. Der nächste Termin ist am Donnerstag, 4. Dezember,
14.30 bis 17.30 Uhr. Terminvereinbarung: https://eveeno.com/netzwerk-fort-
bildung oder Telefon 0761 / 36895-28. Das Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung ist Teil des Netzwerks Fortbildung und wird vom Ministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg finanziert.

Hinweis zur Müllabfuhr bei zugeparkten Straßen

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Emmendingen weist
darauf hin, dass regelmäßig zugeparkte Straßen und Wendehämmer den
Müllsammelfahrzeugen enorme Probleme bereiten.. Die Behälter der dor-
tigen Anwohner können dann nicht geleert werden und erfordern oftmals
vermeidbare zeit- und kostenintensive Nachleerungen. Sollten am Tag der
Müllabfuhr Straßen, Wendehämmer und Straßeneinmündungsbereiche
von Fahrzeugen zugeparkt sein, kann die Abfuhr nur erfolgen, wenn die
Anwohner die Behälter an eine anfahrbare Straße stellen, an der eine
Durchfahrt oder Wendemöglichkeit besteht. Der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Emmendingen bittet daher die Bürgerinnen und Bürger dringend
darum, in den Straßen so zu parken, dass Zu- und Durchfahrten immer
möglich sind und Grundstücke zur Müllabfuhr erreicht werden können.
Grundsätzlich sollte bei der Bereitstellung auch beachtet werden, dass die
Abfallbehälter für die Müllwerker gut erreichbar sind und keine parken-
den Fahrzeuge, Bäume oder andere Gegenstände Behälter verdecken oder
die Leerung behindern.

Bewerbung mit Strategie – das persönliche
Kompetenzprofil

Der Schritt vom Hörsaal in den Beruf ist für viele Hochschulabsolventinnen
und - absolventen herausfordernd. Wie gelingt es, sich überzeugend zu prä-
sentieren? Wie werden Stärken sichtbar? Antworten darauf gibt ein kosten-
loser Praxisvortrag am Donnerstag, 4. Dezember, von 18.15 bis 19.45 Uhr an
derAlbert-Ludwigs-Universität Freiburg, Peterhof, Raum R4. DerVortragver-
mittelt praxisnahe Methoden, zeigt moderne Bewerbungsstrategien und gibt
konkrete Tipps für Lebenslauf, Anschreiben und Selbstpräsentation. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ

Am Donnerstag, 11. Dezember, informiert die französische Berufsberatung
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher oder französi-
scher Sprache individuell beraten lassen. Die Beratung ist kostenlos, eine
Anmeldung per E-Mail an freiburg.biz@arbeitsagentur.de erforderlich.

Wege zum Medizinstudium

Der Traum vom Medizinstudium ist groß, die Hürden sind es oft auch. Doch
wie schafft man den Weg an die Universität wirklich? Antworten gibt es am
Donnerstag, 4. Dezember, um 18 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit Freiburg (Lehener Straße 77). Es spricht Patrick Ruth-
ven-Murray.

Arbeitsagentur am 3. Dezember geschlossen

Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg, die Jubag25 – Jugend-
berufsagentur Freiburg und das Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald sind
am Mittwoch, 3. Dezember, wegen einer betriebsinternen Veranstaltung ge-
schlossen. Das gilt auch für alle angeschlossenen Geschäftsstellen in Em-
mendingen, Müllheim, Titisee-Neustadt und Breisach. Die Arbeitnehmer-
Rufnummer 0800/45555 00 ist wie gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr erreich-
bar.

Elzbrücke (L110) zwischen Sexau und Denzlingen drei Tage nur einspurig
befahrbar
Die Elzbrücke an der Landesstraße (L110) zwischen Sexau und Denzlingen
ist zwischen der letzten Novemberwoche und Mitte Dezember an drei Tagen
wegen einer Erkundungsbohrung für den Bau einer neuen Brücke nur ein-
spurig befahrbar, teilt das Regierungspräsidium Freiburg mit. Der Verkehr
wird per Ampel geregelt. Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) bittet um
Verständnis.

Vollsperrung im Tannenweg
Bis Freitag, 19. Dezember, kommt es wegen einer Gehwegabsenkung zu einer
Vollsperrung des Tannenwegs in Gutach. Außerdem müssen auch die Geh-
wege in den Kreuzungsbereichen Golfstraße - Alexanderstraße, Golfstraße -
Gartenstraße und Golfstraße gesperrt werden.

Vollsperrung Von-Bayer-Straße 9 ab 19. November
Die Von-Bayer-Str. 9 wird ab Mittwoch, 19. November, bis Freitag, 5. Dezem-
ber, vollgesperrt. Der Rad- und Fußverkehr kommt an der Baustelle vorbei.

Sperrung „Untere Wagmatten“
Der Wirtschaftsweg „Untere Wagmatten“ wird wegen Bauarbeiten bis Frei-
tag, 19. Dezember, voll gesperrt. Der angrenzende Geh- und Radweg wird
halbseitig gesperrt werden.

Vollsperrung Grünstraße und Radweg unter Elzbrücke
Der Eigenbetrieb Abwasser der Stadt Waldkirch baut im Stadtteil Kollnau
einen neuen Regenwasserkanal. Am Montag, 20. Oktober beginnt der letzte
Bauabschnitt, der bis voraussichtlich Freitag, 19. Dezember dauert. In dieser
Zeit kommt es zu folgenden Einschränkungen im Straßenverkehr: Vollsper-
rung der Grünstraße im Abschnitt Grünstraße 3 bis 6 sowie Vollsperrung des
Verbindungswegs (Radweg) unter der Elzbrücke. Der Radverkehr wird über
eine ausgeschilderte Umleitung geführt.
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